LOBA! 2-DIETHYLAMINOETHANOL FOR SYNTHESIS
Chemie Sicherheitsdatenblatt

LABORATORY REAGENTS gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878
& FINE CHEMICALS SDB-Referenz-Nummer: 00102

Ausgabedatum: 8/7/2019 Uberarbeitungsdatum: 3/31/2025 Ersetzt Version vom: 8/7/2019 Version: 1.0

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktform : Stoff
Handelsname : 2-DIETHYLAMINOETHANOL FOR SYNTHESIS
IUPAC Name . 2-(Diethylamino)ethan-1-ol
EG Index-Nr. : 603-048-00-6
EG-Nr. 1 202-845-2
CAS-Nr. : 100-37-8
Produktcode : 00102
Produktart : Amines
Formel : C6H15NO
Chemische Struktur
OH
ch/\n/\/

ch)

Synonyme : N,N-Diethylethanolamine, Diethylaminoethanol, 2-Hydroxytriethylamine, Diethyl(2-

hydroxyethyl)amine
1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

Relevante identifizierte Verwendungen

Spezifikation fur den industriellen/professionellen : Industriell
Gebrauch Nur fiir gewerbliche Verwendungen
Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Laborchemikalien

Herstellung von Stoffen

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

LOBA CHEMIE PVT.LTD.

107 Wode House Road, Jehangir Villa, Colaba
400005 Mumbai

INDIA

T +91 22 6663 6663, F +91 22 6663 6699
info@lobachemie.com, www.lobachemie.com

1.4. Notrufnummer

Notrufnummer : +91 226663 6663 (9:00am - 6:00 pm)

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Entziindbare Flussigkeiten, Kategorie 3 H226
Akute Toxizitat (oral), Kategorie 4 H302
Akute Toxizitat (dermal), Kategorie 4 H312
Akute Toxizitat (inhalativ), Kategorie 4 H332

Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1B H314
Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16
Schadliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen

Flissigkeit und Dampf entziindbar. Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt. Gesundheitsschadlich bei Einatmen. Gesundheitsschadlich bei
Verschlucken. Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
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2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme (CLP)

¥
GHS02 GHS05 GHSO07
Signalwort (CLP) . Gefahr
Gefahrenhinweise (CLP) . H226 - Flussigkeit und Dampf entziindbar.

H302+H312+H332 - Gesundheitsschadlich bei Verschlucken, Hautkontakt oder Einatmen.

H314 - Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
Sicherheitshinweise (CLP) : P210 - Von Hitze, heiRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen

Zindquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.

P233 - Behalter dicht verschlossen halten.

P280 - Schutzhandschuhe, Schutzkleidung, Augenschutz, Gesichtsschutz tragen.

P301+P312 - BEI VERSCHLUCKEN: Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM

oder Arzt anrufen.

P303+P361+P353 - BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle

kontaminierten Kleidungsstlicke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen .

P304+P340 - BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und fur ungehinderte

Atmung sorgen.

P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit

Wasser spllen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter

spulen.

2.3. Sonstige Gefahren

Enthalt keine PBT und/oder vPvB-Stoffe = 0,1%, bewertet gemal® REACH Anhang XIlI

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe

Art des Stoffs : Einkomponentig
Name Produktidentifikator %
2-DIETHYLAMINOETHANOL CAS-Nr.: 100-37-8 100

EG-Nr.: 202-845-2
EG Index-Nr.: 603-048-00-6

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Erste-Hilfe-MaRnahmen allgemein : Sofort einen Arzt rufen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und fiir ungehinderte Atmung sorgen. Bei Unwohlsein
Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Hautkontakt : Haut mit Wasser abwaschen/duschen. Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort
ausziehen. Sofort einen Arzt rufen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Augenkontakt : Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter ausspulen. Einige
Minuten lang behutsam mit Wasser ausspllen. Sofort einen Arzt rufen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken : Den Mund mit Wasser ausspllen. Bei Unwohlsein arztlichen Rat einholen. Mund
ausspllen. Kein Erbrechen ausldsen. Sofort einen Arzt rufen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen fur Ersthelfer : Ersthelfer werden mit geeigneter persénlicher Schutzausristung ausgestattet.
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4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Wirkungen . Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.

Symptome/Wirkungen nach Einatmen . Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt . Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt. Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
Veratzungen.

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt . Schwere Augenschaden.

Symptome/Wirkungen nach Verschlucken . Gesundheitsschadlich bei Verschlucken. Veratzungen.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel : Trockenldschpulver, alkoholbestéandiger Schaum, Kohlendioxid (CO2). Wassersprihstrahl.
Trockenldschpulver. Schaum. Kohlendioxid.
Ungeeignete Loschmittel . Keine wasserhaltigen Loschmittel benutzen.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brandgefahr . Flussigkeit und Dampf entziindbar.
Explosionsgefahr : Kann entziindbare/explosionsgefahrliche Dampf-Luft Gemische bilden.
Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall . Mdgliche Freisetzung giftiger Rauchgase.

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung

Léschanweisungen . Feuer von einem geschutzten Platz in sicherer Entfernung bekdmpfen. Brandabschnitt nicht
ohne ausreichende Schutzausristung, einschliellich Atemschutz betreten.
Schutz bei der Brandbekampfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tatig zu werden. Umgebungsluft-

unabhangiges Atemschutzgerat. Vollstandige Schutzkleidung.

ABSCHNITT 6: MaBRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfidllen anzuwendende Verfahren

Alilgemeine MaRnahmen : Zundquellen entfernen. Besondere Vorsicht walten lassen, um statische Aufladung zu
vermeiden. Nicht offenem Feuer aussetzen. Rauchverbot. Undichtigkeit beseitigen, wenn
gefahrlos maéglich. Falls das Produkt in die Kanalisation oder 6ffentliche Gewasser gelangt,
sind die Behdrden zu benachrichtigen. Verschittete Mengen aufnehmen, um
Materialschaden zu vermeiden.

Nicht fiir Notfédlle geschultes Personal

Schutzausristung . Empfohlene Personenschutzausriistung tragen.

NotfallmalRnahmen . Verunreinigten Bereich llften. Unbeteiligte Personen evakuieren. Kein offenes Feuer, keine
Funken und nicht rauchen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.

Einsatzkrafte

Schutzausrustung . Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrustung tatig zu werden. Vorgeschriebene
personliche Schutzausristung verwenden. Weitere Angaben: siehe Abschnitt 8
"Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistung".

Notfallmanahmen : Umgebung bellften. Unbeteiligte Personen evakuieren. Undichtigkeit beseitigen, wenn
gefahrlos mdglich.

6.2. UmweltschutzmaBRnahmen

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
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6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Zur Rickhaltung . Verschittetes/ausgelaufenes Produkt mit Sand oder Erde aufsaugen. Ausgelaufene
Flissigkeit eindammen oder mit fliissigkeitsbindendem Material aufnehmen, um ein
Eindringen in die Kanalisation oder Wasserlaufe zu verhindern. Auslaufen stoppen, sofern
gefahrlos mdoglich.

Reinigungsverfahren . Verschiittete Flissigkeit mit Absorptionsmittel aufnehmen. Verschiittete Mengen
aufnehmen. Auf festem Boden in geeignete Behalter kehren oder schaufeln. Verschittete
Mengen so bald wie mdglich mit inerten Feststoffen wie Tonerde oder Kieselgur aufsaugen.
Falls das Produkt in die Kanalisation oder &ffentliche Gewasser gelangt, sind die Behdrden
zu benachrichtigen.

Sonstige Angaben . Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zufiihren.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Weitere Angaben siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmafnahmen zur sicheren Handhabung

Zusatzliche Gefahren beim Verarbeiten . Entleerte Behaltern vorsichtig behandeln; zurtickbleibende Dampfe sind entziindbar.

Schutzmalnahmen zur sicheren Handhabung . Von Hitze, heilen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zindquellenarten
fernhalten. Nicht rauchen. Behalter und zu befiillende Anlage erden. Nur funkenfreies
Werkzeug verwenden. MaRRnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen. Im
Behalter kdnnen sich entziindbare Dampfe bilden. Explosionsgeschiitzte Ausriistung
verwenden. Personliche Schutzausristung tragen. Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf
die Kleidung gelangen lassen. Nur im Freien oder in gut bellifteten Raumen verwenden.
Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.

Hygienemalnahmen . Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken
oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer die Hande waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Technische Malnahmen : Behalter und zu befiillende Anlage erden.

Lagerbedingungen . An einem gut belifteten Ort aufbewahren. Behalter dicht verschlossen halten. An einem
brandsicheren Ort aufbewahren. An einem gut beliifteten Ort aufbewahren. Kihl halten.
Behalter dicht verschlossen halten. Unter Verschluss aufbewahren.

Unvertragliche Materialien . Warmequellen.

Verpackungsmaterialien :Nicht auf nicht korrosionsfesten Metall lagern. Produkt immer in Gebinden aus dem selben
Material wie das Originalgebinde lagern.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren Informationen verfuigbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu liiberwachende Parameter

Keine weiteren Informationen verfuigbar

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
Fir eine gute Bellftung des Arbeitsplatzes sorgen.
Personliche Schutzausriistung

Personliche Schutzausriistung:
Empfohlene Personenschutzausristung tragen.
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Personliche Schutzausriistung - Symbol(e):

Augen- und Gesichtsschutz

Augenschutz:
Schutzbrille oder Gesichtsschutz
Hautschutz

Haut- und Koérperschutz:
Maske benutzen

Handschutz:
Schutzhandschuhe

Atemschutz

Atemschutz:

Geeignete Maske tragen. [Bei unzureichender Beliiftung] Atemschutz tragen.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand

Farbe

Aussehen

Molekulargewicht

Geruch

Geruchsschwelle
Schmelzpunkt

Gefrierpunkt

Siedepunkt

Entzundbarkeit

Untere Explosionsgrenze
Obere Explosionsgrenze
Flammpunkt

Ziindtemperatur
Zersetzungstemperatur
pH-Wert

Konzentration der pH-L&ésung
Viskositat, kinematisch
Viskositat, dynamisch
L&slichkeit
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/\Wasser (Log Kow)
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow)
Dampfdruck

Dampfdruck bei 50°C

Dichte

Relative Dichte

Relative Dampfdichte bei 20°C
Partikeleigenschaften

9.2. Sonstige Angaben

Angaben iiber physikalische Gefahrenklassen

Explosionsgrenzen

0 0.3

Flussig
Farblos.

. Clear liquid.

117.7 g/mol

: Ammoniakalisch. nauseating.
: 0.01 mg/m?

Nicht anwendbar

. -70°C

163 °C

Flissigkeit und Dampf entziindbar.

1.4 vol %
11.7 vol %

: 50°C
: 320°C

Nicht verfigbar
11-12at20°C
10 %

: 5.605 mm?/s
: 5mPasat20 °C
. Wasser: Miscible with water

Nicht verfigbar

1hPaat20°C
Nicht verfigbar

: 0.892 g/lcm? at 20 °C

Nicht verfigbar

: 4.03 (Air=1)

Nicht anwendbar

: 0.014 - 0.117 vol %
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Sonstige sicherheitstechnische KenngroRen

Brechungsindex

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

1.4122 at 20 °C/D

10.1. Reaktivitat

Flissigkeit und Dampf entziindbar.

10.2. Chemische Stabilitat

Flussigkeit und Dampf entziindbar. Kann entziindbare/explosionsgefahrliche Dampf-Luft Gemische bilden.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Offene Flamme. Uberhitzung. Direkte Sonnenbestrahlung. Warme. Funken. Kontakt mit heiRen Oberflachen vermeiden. Kein offenes Feuer, keine

Funken. Alle Ziindquellen entfernen.

10.5. Unvertragliche Materialien

Keine weiteren Informationen verfiigbar

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine geféhrlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat (Oral)

Akute Toxizitat (Dermal)
Akute Toxizitat (inhalativ)
Atz-/Reizwirkung auf die Haut

. Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

. Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.

. Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

. Verursacht schwere Veratzungen der Haut.

pH-Wert: 11 — 12 at 20 °C

2-DIETHYLAMINOETHANOL (100-37-8)

pH-Wert

‘11—12at20°C

Schwere Augenschadigung/-reizung

: Kann vermutlich schwere Augenschaden verursachen

pH-Wert: 11 — 12 at 20 °C

2-DIETHYLAMINOETHANOL (100-37-8)

pH-Wert

‘11—12at20°C

Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Keimzellmutagenitat

Karzinogenitat

Reproduktionstoxizitat

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger
Exposition

Zusatzliche Hinweise

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter
Exposition

Aspirationsgefahr

. Nicht eingestuft
: Nicht eingestuft
. Nicht eingestuft
: Nicht eingestuft
. Nicht eingestuft

. Wirkt atzend auf die Atemwege.
: Nicht eingestuft

: Nicht eingestuft

2-DIETHYLAMINOETHANOL FOR SYNTHESIS (100-37-8)

Viskositat, kinematisch

5.605 mm?/s

3/31/2025 (Uberarbeitungsdatum)

DE (Deutsch)

6/14



2-DIETHYLAMINOETHANOL FOR SYNTHESIS
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

2-DIETHYLAMINOETHANOL (100-37-8)

Viskositat, kinematisch 5.605 mm?/s

11.2. Angaben liber sonstige Gefahren

Sonstige Angaben

Méogliche schadliche Wirkungen auf den Menschen : Gesundheitsschadlich bei Verschlucken,Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.
und mogliche Symptome

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Okologie - Allgemein . Das nicht neutralisierte Produkt kann gefahrlich fir Wasserorganismen sein.
Gewassergefahrdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft
Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

2-DIETHYLAMINOETHANOL FOR SYNTHESIS (100-37-8)

Persistenz und Abbaubarkeit ‘ Schnell abbaubar

2-DIETHYLAMINOETHANOL (100-37-8)

Persistenz und Abbaubarkeit ‘ Schnell abbaubar

12.3. Bioakkumulationspotenzial

2-DIETHYLAMINOETHANOL (100-37-8)

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) ‘ 0.3

12.4. Mobilitat im Boden

Keine weiteren Informationen verfugbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Keine weiteren Informationen verfligbar

12.6. Endokrinschédliche Eigenschaften

Keine weiteren Informationen verfligbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen

Keine weiteren Informationen verfuigbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Regionale Abfallverordnung : Entsorgung muss gemaf den behdrdlichen Vorschriften erfolgen.

Verfahren der Abfallbehandlung : Inhalt/Behalter gemal den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen.

Empfehlungen fir Entsorgung ins Abwasser . Entsorgung muss gemaf den behdrdlichen Vorschriften erfolgen.

Empfehlungen fiir die Produkt-/Verpackung- : Inhalt/Behalter einer Sammelstelle fur gefahrliche Abfélle und Sondermiill gemaR lokalen,

Abfallentsorgung regionalen, nationalen und/oder internationalen Vorschriften zufiihren. Entsorgung muss
gemal den behdrdlichen Vorschriften erfolgen.

Zusatzliche Hinweise . Entleerte Behaltern vorsichtig behandeln; zurlickbleibende Dampfe sind entziindbar. Im

Behalter kdnnen sich entziindbare Dampfe bilden. Leere Behalter nicht wiederverwenden.
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Gemal ADR /IMDG / IATA / ADN / RID

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN-Nr. (ADR) : UN 2686
UN-Nr. (IMDG) : UN 2686
UN-Nr. (IATA) : UN 2686
UN-Nr. (ADN) : UN 2686
UN-Nr. (RID) : UN 2686

14.2. OrdnungsgeméaRe UN-Versandbezeichnung

Offizielle Benennung fiir die Beférderung (ADR) : 2-DIETHYLAMINOETHANOL

Offizielle Benennung fiir die Beférderung (IMDG) : 2-DIETHYLAMINOETHANOL

Offizielle Benennung flr die Beférderung (IATA) . 2-Diethylaminoethanol

Offizielle Benennung fiir die Beférderung (ADN) : 2-DIETHYLAMINOETHANOL

Offizielle Benennung fiir die Beférderung (RID) : 2-DIETHYLAMINOETHANOL

Eintragung in das Beférderungspapier (ADR) (ADR) : UN 2686 2-DIETHYLAMINOETHANOL, 8 (3), II, (D/E)
Eintragung in das Beférderungspapier (IMDG) : UN 2686 2-DIETHYLAMINOETHANOL, 8 (3), Il (46°C c.c.)
Eintragung in das Beférderungspapier (IATA) . UN 2686 2-Diethylaminoethanol, 8 (3), Il

Eintragung in das Beférderungspapier (ADN) : UN 2686 2-DIETHYLAMINOETHANOL, 8 (3), Il
Eintragung in das Beférderungspapier (RID) : UN 2686 2-DIETHYLAMINOETHANOL, 8 (3), Il

14.3. Transportgefahrenklassen

ADR
Transportgefahrenklassen (ADR)
Gefahrzettel (ADR)

IMDG
Transportgefahrenklassen (IMDG)
Gefahrzettel (IMDG)

IATA
Transportgefahrenklassen (IATA)
Gefahrzettel (IATA)

ADN
Transportgefahrenklassen (ADN)
Gefahrzettel (ADN)

RID
Transportgefahrenklassen (RID) : 8(3)
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Gefahrzettel (RID) 0 8,3

14.4. Verpackungsgruppe

Verpackungsgruppe (ADR) o
Verpackungsgruppe (IMDG) A
Verpackungsgruppe (IATA) S
Verpackungsgruppe (ADN) S
Verpackungsgruppe (RID) S

14.5. Umweltgefahren

Umweltgefahrlich : Nein
Meeresschadstoff : Nein
EmS-Nr. (Brand) . F-E
EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) . S-C
Sonstige Angaben : Keine zusatzlichen Informationen verfligbar

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender

Landtransport
Klassifizierungscode (ADR) . CF1
Begrenzte Mengen (ADR) ;1L
Freigestellte Mengen (ADR) . E2
Verpackungsanweisungen (ADR) : P001, IBCO2
Sondervorschriften fiir die Zusammenpackung : MP15
(ADR)
Anweisungen flr ortsbewegliche Tanks und D T7
Schittgut-Container (ADR)
Sondervorschriften flr ortsbewegliche Tanks und . TP2
Schittgut-Container (ADR)
Tankcodierung (ADR) . L4BN
Fahrzeug fir die Beférderung in Tanks . FL
Beférderungskategorie (ADR) D2
Sondervorschriften fiir die Beférderung- Betrieb 1 82
(ADR)
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (Kemler- ;83
Zahl)
Orangefarbene Tafeln :
83

2686
Tunnelbeschrankungscode (ADR) . DIE
EAC-Code o 2W
PSA-Code - Af)
Seeschiffstransport
Begrenzte Mengen (IMDG) 1L
Freigestellte Mengen (IMDG) . E2
Verpackungsanweisungen (IMDG) : P0O01
IBC-Verpackungsanweisungen (IMDG) : 1BCO2
Tankanweisungen (IMDG) : T7
Besondere Bestimmungen fir Tanks (IMDG) : TP2
Staukategorie (IMDG) DA
Trennung (IMDG) : SG35
Flammpunkt (IMDG) : 46°C to 60°C c.c.
Eigenschaften und Bemerkungen (IMDG) . Farblose Flussigkeit. Mischbar mit Wasser. Reagiert heftig mit entziindend (oxidierend)

wirkenden Stoffen. Explosionsgrenzen: 1,8 % bis 28 %. Flammpunkt: 46 °C bis 60 °C c.c.
Verursacht Veratzungen der Haut, der Augen und der Schleimhaute.
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2-DIETHYLAMINOETHANOL FOR SYNTHESIS

Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

MFAG-Nr.

Lufttransport

PCA freigestellte Mengen (IATA)

PCA begrenzte Mengen (IATA)

PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA)
PCA Verpackungsvorschriften (IATA)
PCA Max. Nettomenge (IATA)

CAO Verpackungsvorschriften (IATA)
CAO Max. Nettomenge (IATA)
ERG-Code (IATA)

Binnenschiffstransport
Klassifizierungscode (ADN)

Begrenzte Mengen (ADN)
Freigestellte Mengen (ADN)
Ausristung erforderlich (ADN)

Luftung (ADN)

Anzahl der blauen Kegel/Lichter (ADN)

Bahntransport
Klassifizierungscode (RID)
Begrenzte Mengen (RID)
Freigestellte Mengen (RID)
Verpackungsanweisungen (RID)

Sondervorschriften flr die Zusammenpackung

(RID)
Anweisungen fir Tankfahrzeuge und
Schuttgutcontainer (RID)

Besondere Bestimmungen fiir Tankfahrzeuge und

Schuttgutcontainer (RID)
Tankcodierungen fiir RID-Tanks (RID)
Beférderungskategorie (RID)
Expressgut (RID)

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RID)

. 855
. 30L
. 8F

132

. E2

: Y840
. 0.5L
. 851

1L

. CF1

1L

. E2
. PP,EP,EX, A
. VEO1

1

. CF1

1L

. E2

: P001, IBC02
. MP15

D T7

. TP2

. L4BN

. CE6
. 83

14.7. Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das

Gemisch

EU-Verordnungen

REACH Anhang XVII (Beschrankungsliste)

EU-Beschrankungsliste (REACH-Anhang XVII)

Referenzcode Anwendbar auf

3(a) 2-DIETHYLAMINOETHANOL FOR SYNTHESIS
3(b) 2-DIETHYLAMINOETHANOL FOR SYNTHESIS
40. 2-DIETHYLAMINOETHANOL FOR SYNTHESIS

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste)

Nicht in REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet

REACH Kandidatenliste (SVHC)

Enthalt keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind
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2-DIETHYLAMINOETHANOL FOR SYNTHESIS
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung)
Nicht in der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012) gelistet

POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe)
Nicht in der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021) gelistet

Ozon-Verordnung (2024/590)
Nicht in der Ozon-Abbau-Liste (Verordnung EU 2024/590) gelistet

Verordnung (EG) des Rates iiber die Kontrolle von Giitern mit doppeltem Verwendungszweck

Enthalt einen Stoff, der in der VERORDNUNG DES RATES (EG) zur Kontrolle von Gitern mit doppeltem Verwendungszweck aufgefihrt ist.
Diethylaminoethanol (100-37-8).

Verordnung zu Ausgangsstoffen fiir Explosivstoffe (EU 2019/1148)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen fir Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 Uber die Vermarktung und Verwendung
von Ausgangsstoffen flr Explosivstoffe) gelistet sind

Drogenausgangsstoff-Verordnung (EC 273/2004)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Drogenausgangsstoff-Liste (Verordnung EG 273/2004 (iber die Herstellung und das Inverkehrbringen bestimmter

Substanzen, die bei der unerlaubten Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) gelistet sind

Nationale Vorschriften

Frankreich

Berufskrankheiten

Code Beschreibung

RG 49 Hauterkrankungen durch aliphatische, alizyklische Amine oder Ethanolamine

RG 49 BIS Atemwegserkrankungen durch aliphatische Amine, Ethanolamine oder Isophorondiamin

Deutschland
VOC Verordnung (ChemVOCFarbV)

Wassergefahrdungsklasse (WGK) : WGK 1, Schwach wassergeféahrdend (Einstufung nach AwSV; Kenn-Nr. 1288).

Storfall-Verordnung (12. BImSchV) . Unterliegt nicht der Stérfall-Verordnung (12. BImSchV)

Niederlande

SZW-lijst van kankerverwekkende stoffen : Der Stoff ist nicht gelistet

SZW-lijst van mutagene stoffen . Der Stoff ist nicht gelistet

SZW-lijst van reprotoxische stoffen — Borstvoeding : Der Stoff ist nicht gelistet

SZW-lijst van reprotoxische stoffen — : Der Stoff ist nicht gelistet

Vruchtbaarheid

SZW-lijst van reprotoxische stoffen — Ontwikkeling  : Der Stoff ist nicht gelistet

Danemark

Brandschutzklasse . Klasse II-1

Lagereinheit . 5 Liter

Anmerkungen zur Einstufung : R10 <H226;H302+H312+H332;H314>; Notfall-Management-Richtlinien fir die Lagerung
von entziindlichen Flissigkeiten miissen befolgt werden

Danische nationale Vorschriften . Das Produkt darf von Jugendlichen unter 18 Jahren nicht verwendet werden

Schwangere/stillende Frauen, die mit dem Stoff arbeiten, diirfen nicht in direkten Kontakt
mit ihm geraten

3/31/2025 (Uberarbeitungsdatum) DE (Deutsch) 11/14



2-DIETHYLAMINOETHANOL FOR SYNTHESIS
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

Polen

Polnische nationale Vorschriften . Gesetz vom 25. Februar 2011 tiber Chemische Substanzen und deren Gemische (J. o. L.
Nr. 63, Punkt 322 in der gednderten Fassung; konsolidierter Text J. o. L. 2019, Punkt 1225).
Gesetz vom 14. Dezember 2012 Uber Abfélle (J. o. L. 2013, Punkt 322 in der geénderten
Fassung; konsolidierter Text J. o. L. 2020, Punkt 797).

Die Bekanntmachung des Marschalls von Sejm der Republik Polen vom 19. Oktober 2016
Uber die konsolidierte Textankiindigung zum Erlass Uber das Entsorgungsmanagement von
Verpackungen und Verpackungsabfallen (J. o. L. 2016, Punkt 1863 in der gednderten
Fassung).

Erlass des Umweltministers vom 14. Dezember 2014 uber den Abfallkatalog (J. o. L. 2014,
Punkt 1923).

Gesetz vom 19. August 2011 Uber die Beférderung gefahrlicher Giter (J. o. L. 2011 Nr.
227, Punkt 1367 in der geanderten Fassung; konsolidierter Text J. o. L. 2020, Punkt 154).
Verordnung des Ministers fir Familie, Arbeit und Soziales vom 12. Juni 2018 zur
hdchstzulassigen Konzentration und Intensitét von Schadstoffen fiir die Gesundheit am
Arbeitsplatz (J. o. L. Punkt 1286, in der jeweils gliltigen Fassung).

Die Bekanntmachung des Gesundheitsministers vom 9. September 2016 uber die
konsolidierte Textankiindigung zum Erlass des Gesundheitsministers vom 30. Dezember
2004 zur Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz im Zusammenhang mit der Exposition
gegenuber chemischen Stoffen bei der Arbeit (J. 0. L. vom 16. September 2016, Punkt
1488)

Verordnung des Gesundheitsministers vom 2. Februar 2011 (iber Tests und Messungen
giftiger Stoffe fir die Gesundheit am Arbeitsplatz (J. o. L. Nr. 33, Punkt 166, in der
geanderten Fassung).

Verordnung des Umweltministers vom 9. Dezember 2003 (iber besonders
umweltgefahrdende Stoffe (J. o. L. Nr. 217, Punkt 2141).

ADR-Vereinbarung: Regierungserklarung vom 13. Marz 2023 uber das Inkrafttreten der
Anderungen der Anhange A und B des am 30. September 1957 in Genf unterzeichneten
Ubereinkommens (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der Strale
(ADR) (J. 0. L. 2023, Pos. 891)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefihrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkiirzungen und Akronyme:

ACGIH American Conference of Governmental Industrial Hygienists

ADN Europaisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung geféhrlicher Giiter auf Binnenwasserstraen
ADR Europaisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der Strale
ATE Schatzwert der akuten Toxizitat

BKF Biokonzentrationsfaktor

BLV Biologischer Grenzwert

BOD Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB)

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer

CLP Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

COD Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)

CSA Stoffsicherheitsbeurteilung

DMEL Abgeleitete Expositionshéhe mit minimaler Beeintrachtigung

DNEL Abgeleitete Expositionshohe ohne Beeintrachtigung

EG-Nr. Europaische Gemeinschaft Nummer
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2-DIETHYLAMINOETHANOL FOR SYNTHESIS
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

Abkiirzungen und Akronyme:

EC50 Mittlere effektive Konzentration

ED Endokriner Disruptor

EN Europaische Norm

EAK Europaischer Abfallkatalog

IARC Internationale Agentur fiir Krebsforschung

IATA Verband flr den internationalen Lufttransport

IMDG Gefahrgutvorschriften flir den internationalen Seetransport

LC50 Fir 50 % einer Prufpopulation tédliche Konzentration

LD50 Far 50 % einer Prufpopulation tédliche Dosis (mediane letale Dosis)
LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schadlicher Wirkung

Log Kow Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow)

Log Pow Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow)

MAK Maximale Arbeitsplatz-Konzentration

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOEC Hochste geprifte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung
N.A.G. Nicht Anderweitig Genannt

OECD Organisation fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
AGW Arbeitsplatzgrenzwert

OSHA Bundesagentur fir Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz der Vereinigten Staaten
PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

PSA Personliche Schutzausristung

RID Ordnung fir die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Guter
SDB Sicherheitsdatenblatt

STP Klaranlage

TF Technische Funktion

ThSB Theoretischer Sauerstoffbedarf (ThSB)

TLM Median Toleranzgrenze

TWA Zeitlich gewichteter Mittelwert

VOC Fluchtige organische Verbindungen

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

UFI Eindeutiger Rezepturidentifikator

Vollstandiger Wortlaut der H- und EUH-Satze:

Acute Tox. 4 (Dermal) Akute Toxizitat (dermal), Kategorie 4

Acute Tox. 4 (Inhalativ) Akute Toxizitat (inhalativ), Kategorie 4

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizitat (oral), Kategorie 4

Flam. Lig. 3 Entzindbare Flussigkeiten, Kategorie 3
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2-DIETHYLAMINOETHANOL FOR SYNTHESIS
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

Vollstéandiger Wortlaut der H- und EUH-Satze:

Skin Corr. 1B Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1B

H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H312 Gesundheitsschéadlich bei Hautkontakt.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

Sicherheitsdatenblatt (SDB),

EU

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und

Umweltbedingungen beschreiben. Sie dirfen also nicht als Garantie fur spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden.
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